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Der Vorstand traf sich im vergangenen Jahr zu 6 Vorstandssitzungen, in denen es 

am Anfang vor allem darum ging, die verschiedenen Ressorts zu verteilen. 

Im Frühling 2009 gründeten der Frauenverein, der Männerchor und der 

Quartierverein eine Arbeitsgruppe mit der Aufgabe den Herbstmärt wieder ins 

Leben zu rufen. 

 

An der Generalversammlung nahmen 81 Mitglieder teil. 

Die GV wurde nach ein paar Jahren Pause wieder mal vom Männerchor am 

Greifensee musikalisch umrahmt. 

Die Anträge des Vorstandes die Vorstandsmitglieder von 7 auf 9 aufzustocken und 

den Jahresbeitrag per 1.1.10 auf Fr. 25.-- pro Mitglied zu erhöhen, wurden ohne 

Einsprachen gutgeheissen. 

 

Der Jass-und Spielabend musste kurzfristig ins Restaurant Seestern verlegt 

werden. Leider traf da nur eine kleine „Schar“ von 8 Leuten ein. Die Anwesenden 

erlebten aber einen gemütlichen Abend bei Spiel und Spass. 

 

Am 16. Mai 2009 wurde das Sprützehüüsli wieder zum Treffpunkt von ganz 

Niederuster. Bei wunderbarem Wetter feierten wir zusammen mit dem Männerchor 

und dem Frauenverein am Sprützehüüslifest. Dieser Anlass ist nicht mehr aus 

unserem Jahresprogramm weg zu denken, trifft man doch immer wieder viele Leute 

zum Plaudern und zusammen sein. 

 

Bei traumhaftem Frühsommerwetter genossen viele Gottesdienstbesucher und 

zufällige Passanten das gemütliche „Zusammenhöckle“ nach dem ökom. Auffahrts-

gottesdienst. Dieser wurde wieder von Herr Pfarrer Walter Schlegel und seinem 

Team gestaltet. 

 

Wieder einmal organisierte die Schuleinheit Niederuster ein Schulhausfest. Als 

Abschluss einer ganz speziellen Projektwoche fand auf dem Schulhausplatz ein 

Dorffest statt. Wie immer, wenn in Niederuster gefeiert wird, waren wir auch hier 

dabei und betrieben die Festwirtschaft. Wir haben selten so viele Leute auf dem 

Schulhausplatz gesehen und alle waren fröhlich und ausgelassen. 
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In diesem Jahr hat das Wetter so optimal mitgespielt, dass wir die Seeüberquerung 

nicht verschieben mussten. Zwar wird die Organisation immer komplizierter (neu 

brauchen wir auch eine Bewilligung vom Kanton für diese "nautische Veranstaltung"), 

aber die Tatsache, dass wieder fast 30 Schwimmer teilnahmen, spornt uns natürlich 

dazu an, auch in den kommenden Jahren die Niederustermer schwimmen zu lassen.  

 

Die Nachtwanderung führte uns in diesem Jahr um den Pfäffikersee. 

Bei einer Veranstaltung im Restaurant L’aq in Pfäffikon haben wir ein Nachtessen 

für alle unsere Mitglieder gewonnen. Dieses zogen wir nun anlässlich der Nacht-

wanderung ein. Leider waren nur knapp 20 Mitglieder dabei, was allerdings auf die 

gute Stimmung keinen Einfluss hatte. 

 

Fast 300 Kinder (und deren Eltern und Grosseltern) mit ihren geschnitzten Räben 

machten sich am 6. November zusammen mit den Tamburen auf den Spaziergang 

durchs Quartier. Zum ersten Mal haben wir am Räbeliechtliumzug Punch und 

Glühwein an die Erwachsenen verkauft, was auf gutes Echo stiess. 

 

Auch dieses Jahr machte der Samichlaus halt im Sprützehüüsli. Unzählige 

Kinderaugen sahen ganz verstohlen drein, als der Chlaus zur Tür herein kam, nicht 

alle waren aber begeistert, dass der Samichlaus heuer vom Schmutzli begleitet 

wurde. 

 

An den beiden Fonduabenden zogen fast 60 Mitglieder Fäden mit ihrem Käse und 

unterhielten sich dabei blendend. 

An den einen Tischen wurden neue Kontakte geknüpft und an Anderen schwelgte 

man in Erinnerungen über vergangene Vorstandsausflüge. 

Bei so vielen zufriedenen Gästen vergisst man fast, dass nach dem guten Essen all 

die käseverschmierten Caquelon von Hand abgewaschen werden müssen.  

 

Nach dem Jubiläum im 2008 ist für den Vorstand im 2009 wieder so was wie 

Normalität eingekehrt und wir konnten uns wieder auf die traditionellen Anlässe 

konzentrieren. Nichts desto Trotz müssen auch diese organisiert werden, was immer 

mit Arbeit verbunden ist. Für den unermüdlichen Einsatz und die Mithilfe übers 

Jahr möchte ich an dieser Stelle meinen Vorstandskollegen herzlich danken. 

Ich freue mich auf ein neues Vereinsjahr mit vielen Aktivitäten zusammen mit 

meinen Kolleginnen und Kollegen und vielen Mitgliedern.  

 

Mit freundlichen Grüssen 

Ihre Präsidentin  

Gaby Hanselmann 

 


